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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - Bl a t t
für den

Dreisam - Kreis .
Nro . 40. Mittwoch den 18 - Mai 1325.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .
( GcmetndS . Beiträge zum Unterhalt der durch Ort und Etter ziehenden Landstrasscn .) .

K . D . Nr . 7355 . Vermsg höchsten durch das Großherzogl . Ministerium des Innern
unrerm 29 . v . M . anher eröffneten Reskripts des Großherzoglichen Staatsministeriums vom

. 17 . Marz d. I . Nr . 366 . ist in Betreff der Gemeindsbeiträge zum Unterhalt der durch
( Ort und Etter ziehenden Landstrassen verordnet worden , daß
} 1 ) auf Slrasscnzugen in Städten und Dörfern , welche gepflästert find, oder mit Klopf .

Sielner , unterhalten werden , von jeder laufenden Ruthe acht Kreuzer , und
* 2) aur Straßen und refpekt . Etterzügen , welche mit Kies unterhalten werden , von

jeder laufenden Rurhe fünf Kreuzer als gesetzlicher Beitrag in Zukunft erhoben ,
und da , wo Steigen und Brücken über zwanzig Fuß O ffnung verkommen , dafür
immerhin die Hälfte dieser Ansätze beigeschlagen werden dürfen .

Diese höchste Verordnung wird daher anburch zur Kennrniß der Aemter und der
betreffenden Gemeinden gebracht , mit . dem Ankügen , daß man die Wasser und Strasscn -
bau - Inspektionen besonders auffordert , das Rurhenmaaß über die durch Ort und Ettek
ziehende Landstraßen . Strecke von jeder Gemeinde nach Amtsbezirken gesondert , anher
vorzulegen , welches man sohin den Armiern zur Verständigung der betreffenden Gemein¬
den mitlheilrn wird .

Freiburg , den 29 . Avril 1825 .
GroßherzoglichBadisches Direktorium des Dreisamkreises .

3 . Sl. d . K . D .
D u t l e.

E i l l m a n ».

( Den Zäblgeldbczug betreffend . )
K . D . Nr . 7630 . In Folge Erlasses des Großherzogiichen Ministeriums des Innernvom 11 . v . M . Nr . 3737 . werden fämmtlichen Aemtcrn und Amtsrevisoratcn die hoben

Verordnungen vom 31 . Oktober 1823 . Nr . 142 . 8 . , ferner vom 16 . September und 1 - De . ,
zember 1814 . Regierungsblatt Nr . 18 . und 21 . desselben Jahres , wodurch ihnen die Ein .
nähme und der Zählgeldbezug von Geldern untersagt ist , welche sich weder zu Depositen
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eignen , noch die SlmtSsportel . Kasse berühren / in das GedSchtniß gerufen mit der Auffi ^
dernng , hiernach sich genau zu benehmen .

Freiburg , den 3. Mai is : « ;.
Großherzogl . Badisches Direktorium de - Dreifamkreises .

Z A . d. K . D .
Dutle .

Hag.

Bekanntmachung .
Die dritte Ziehung der Serien für daö Jahr 1825 . von dem am 8. September 1820

bei den BanquierS Joh . Goll und Söhne in Frankfurt und S . Haber seoior dahier ,
eröffneten Anlehen von L Millionen Gulden , wird planmäßig Mittwoch den 1 . Juni 1825 .
Nachmittags 3 Uhr in dem Wielaudt 'fchen Saale zum Badischen Hofe dahier / mit den
gewöhnlichen Förmlichkeiten öffentlich vorgenommen werden .

Karlsruhe / den 10 . Mat 1825 .
Grosiherzogltch Badische AmortisationS - Kasse.

Bekanntmachunge n.
_ m

Sr . Königliche Hoheit der Groß -
herzog haben die erledigte katholische Pfarrei
Neudenau dem Pfarrer Lang io Mühlhausen
( Amts Wtesloch ) im NekarkreiS gnädigst
Übertragen , wodurch letztere Pfarre mit ei«
uem beiläufigen Einkommen von 8 biS 900 fi.
vakant wird .

Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe
haben sich binnen 6 Wochen bei dem Nekar -
KreiSdirektori « '» nach Vorschrift zu melde«.

Durch erfolgtes Ableben des Dekans und
Pfarrers Breitenbach zu GrünSfeld ist diese
Stadtpfarrei ( Amts Gerlachsheim ) im Main ,
und TauberkreiS , mit einem beiläufigen Ein¬
kommen von 11 bis 1200 fi . und der Der -
bindlichkeit zur Haltung eines KaplanS er¬
ledigt worden .

Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe
haben sich bet der Fürstlich Salem Kraut ,
heimischen StandeSherrschaft als Patron
« ach Vorschrift zu melden .

Durch daS Ableben des Lehrers Meier
an dem katholischenLehrinsiitute zu Mann -
heim ist der Lehrer Forch daselbst in

Meiers Stelle und Besoldung , Lehrer L ie b-
ler aber in jene des Lehrers Forch vor¬
gerückt , somit die Lehrstelle des Liebler
mit dem Einkommen von etwa 470 fi . nebst
freier Wohnung erledigt worden .

Die Kompetenten um diese letztere Stelle '
haben sich alsbald bei dem NekarkreiS . Direk -
torium zu melden .

Durch die Pensionirung des Lehrers Thoma
zu Raitenbuch ( AmtS Neustadt ) ist der dor¬
tige Schuldienst mit einem Einkommen von
105 fi . erledigt worden .

Die Kompetenten um denselben habe « sich
bei der Fürstlich Fürstenbergischen Standes .
Herrschaft als Patron nach Vorschrift zn
melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch u ld e n l tq u i d a tto n e n.
Andurch werde » alle diejenige « / welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz / von der vorhark -
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denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltquidtrung
derselben Vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 1 > Zu Ettenheim an den in Gant

rrkannien Michel Rädle , auf Mo-nlag den
30 . Mai d . I . Vormittags 8 Uhr in dies,
sciktger AmtSkanzlei .

( 3) Zu Kappel an den in Gant erkann .
ten Adam Ruder , auf Montag den 16.
Mui d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
AmtSkanzlei .

( 3 ) Zu Kappel an den ganimäßigen
Anton Giedemann , auf Montag den 16 .
Mai d . I . früh 8 Uhr in hiesiger Kanzlei .

( 3 ) Z » Kappel an den in Gant erkann¬
ten Ziprian Bührle , auf den 16. Mai
früh 8 Uhr in h > siger Kanzlei .

( 3 ) Zu R i n g s h e i m an den gantmäßi .
gen Michael Schauder , auf Donnerstag
den 26 . Mai früh 8 Uhr in der Kanzlei
dahier .

( 3) Zu Ettenheim an den in Gant
erkannten Bürger Joseph Ei sing er , auf
Montag de » 16 . Mai Vormittags 8 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Landamt F r ei bürg .
( 2) Zu T d i e n g e n an den in Gant er .

kannten Löwenwirth Johann Schächlelin
auf den 30 . Mai d . I . früh 8 Uhr in dies,
scitiger AmtSkanzlei .

(3 ) Zu LauterSberg an den in Gant
erkannten Johann Mayerhofer , auf
Montag den 30 . Mai d . I . in diesseitiger
AmtSkanzlei .

Aus dem F . F . Bezirksamt HaSlach .
fl 1 Zu Langbrunnen Stabs Welsche »,

stelnach an den in Gant erkannten Bauern
Peter ClauSmann , auf Freitag den 24 .
Juni d . I in diesseitiger AmtSkanzlei :

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
( 1 ) Zu F e u e r b a ch an den in Gant er .

kannten verstorbenen Mathias Tann er , auf
den 9 . Juni d . I . Morgens 7 Uhr in dies,
seitiger AmtSkanzlei .

( 1 ) Zu M uggardt an den in Kant er .
kannten verstorbenen Schreiner Sebastian
Mohn , auf den 9 . Juni d . I . Vormittags
io Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( i ) Zn L i e l an den in Gant erkannte « '
Johann Nepomuk Herzog , auf den 6.
Juni d . I . Vormittags 10 Uhr in diesseiti¬
ger Amtskanzlei .

( 3) Zu Müll heim an den in Gant er¬
kannten Bürger und Schuster Christoph
Berth el , auf Donnerstag den 2 . Juni
d . I . Vormittags 7 Uhr in diesseitiger AmtS¬
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 1 ) Zu Tegernau an die in Gant er¬

kannte LöwenwirlhSbausbeständer Johanne -
Ziegler ' sche Eheleute auf Montag den 6<
Juni d. I . Vormittags in diesseitiger AmtS¬
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( i ) Zu Doklingen an den in Gant

erkannten Bürger und Taugenhauer Jakob
Steinbrunner , auf den 30 . Juni d. J .
Morgens 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zu Gal len Weiler an den in Gant
erkannten Bürger Jakob Friedrich Streh¬
ler , auf den 27. Mai d. I . Vormittag -
9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zu Ehrenstetten an die in Gant :
erkannte Ehefrau deS schon früher vergante ?
ten Xaver Bauer , Ursula Deutsch , auf
den 6 . Juni d . I . Vormittags 9 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei .

(3) Zu Pfaffen weiler an den i«
Gant erkannten ledig verstorbenen Joseph
Bär , auf den 7 . Juni d I . Vormittag -
9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zu OehlinSweiler an die i«
Gant erkannte Wittwe des Bcrnard Bauer
geborne Däsckle , auf den 31 . Mai d . I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmtS-
kanzlet .

AuS dem Bezirksamt Walds Hut .
( I ) Zu Walds hur an den in Gant er ^

kannten Ochsenwirlh Meinrad Herzog ,
auf Dienstag den J4 , Juni in diesseitiger
AmtSkanzlei .

Schuldenkiquidation .
( 1 ) Die Creditoren der Ehefrau des berekt-

vergautetcn alt Joseph V o m st e t n von M a u-
ch e » , Barbara Sahner , vormals Johann «-
Sommcrhallers Wittwe , haben ihre Anspruchs :

am Montag den 6. Juni d. %
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früh 7 Uhr in diesseitiger Kanzlei hei Vermei .
düng der Straf « des Ausschlusses richtig znstel-
le» und etwaige Vorzugsrechte zu dokumeunrcu .

Müüheim , de » 12 Mai , 8 ^5 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .
Schuldenliquidakion .

( 1) Die gesunkenen Vermögens Verhält -
visse des Bürgers und Bauern Urban H i ß von
Heitersheim und seiner Ehefrqu Elisa -
betha Rötteler . machen eine öffentliche Schul ,
denliquidatio » nothwendig , wozu wir auch
Tagfahrt auf den 21 . Juni d . I .
Vormittags 9 Uhr in dießeitiger AmtSkanzlei
angeordnet haben .

Alle diejenigen , welche daher an diese Sbe .
lemeeine Anforderung machen zu können glau .
den , Katzen an besagtem Orl und Tag zu er ,
scheine» , und solche unter Vorlage ihrer Be .
weiSurkunden um so gewisser richtig zu stellen,
als sie im Falle einer sich ergebenden Gantmä -
ßigkeit von der vorhandenen Masse ausqcschlos -
sen , und bei einem etwa zu Stande kommenden
Borg . oder Nachlaß » Vertrag als der Mehr¬
zahl der Erschienenen beipstichlcnd betrachtend
werden würden .

Staufen , den 7 . Mai 1825
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .
Schuldenliquidation .

( 1 ) Aus einer , gegen de » Bürger und Bauer
Friy Rubin von Hat ringen vorgenom -
menen Vermögens . Untersuchung hak sich zwar
gezeigt , daß keine Ganimäßigkeit vorhanden
ist , indessen sinder man sich veranlaßt , da Rü «
hin den größeren Theil seiner Güter , zu TU .
gung seiner Schulden , össentlich verkauft har ,
alle etwaigen wettere Gläubiger , mit welchen
Rubin nicht schon außer gerichtlich liquidirre ,
zur Liquidation ihrer Forderungen auf

Dienstag d e n 7 . Juni d. I .
Morgens 8 Uhr bei diesseitiger Stelle , mildem
Bedeutcs auszufordern , daß , nach Umfluß
dieser Frist , ohneRücksichtauf die , etwa noch
unbekannten Gläubiger die Verweisung des
Rübin ' schen Gütererlöses vor sich gehen werde .

Lörrach -, den 13 . Mai 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Teurer .

Schuldenliquidation . %
( 1 ) Die alt Joseph Hilfuig er ' scheu

Eheleute von K i r ch h o fe u sind entschivss- n ,
ihr iammlliches Vermögen an ihre Rinder ab «
zugcbem

Da auf diesem Vermögen eine bedeutende
Schuldenlast ruht , so wird nicht nur eine
Richtigstellung der 'Schulden sondern auch die
Einoernahme der Gläubiger über den Umstand ,
ob sie sich die Vcrweißung auf die Erben und
unter welchen Bedingnlssen gefallen lassen wol «
len , nothwendig , wozu Tazrahrl auf

Montag den 6 . Juni d I .
früh 8 Uhr im KronenwirldSdauS zu Kirch ,
Hofen anbcraumr . wo sich sämmtliche Crediko .
ren um so gewlßer einzufinden und ihre Er¬
klärung adzugebcn , alS sie sonst zu gewarken
haben , daß nach der Erklärung der Mehrheit
der erscheinenden Credtlorc r die vorbabende
Vermögensübergabe rc . unaufgehaltrn bewirkt
werden wird .

Staufen , den 4 . Mai 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

O v e l o g e.
Schuldenliquidalion .

( 1) Das Großherzogl - Bezirksamt Breisach
hat unierm 50 v M - die Wutwe Katharina
K r a i se r geborne Hartman « von h i e r ent .
mündiger , und diesem Amtsrevisorate die -7or «
nähme der Schuldenliquidakion übertragen .

Wer daher an genannte Wittwe etwas for¬
dern zu haben glaubt , Hai solches unter Vor¬
lage der Bcweisurkunden am

Montag den 30 . Mas d . I .
Vormittags auf diesseitiger Kanzlei gehörig
anzumelden .

Breisach , den 13 Mai 1825 .
Großhcrzoal AmtSrevisorat -

R o y S .
Gant . Edikt

( 1) Gegen die Ehefrau des schon früher
verganteten Konrad Er lach er von Feld¬
kirch , Theresia geborne Stud , wird hie.
mit Gaur . Prozeß erkannt und öffentliche
Schuldeuliquidänön auf

den 13 . I u n i d. I .
in diesseitiger AmtSkanzlei angeordnet , wo^
bet die betreffenden Gläubiger früh S Uhr
zu erscheinen und ihre Forderungen unter
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Forlage der Beweis » Urkunden , bei sonst
zu gegenwärtigen habenden AuSMuß von
der gegenwärtig vorhandenen Masse , zu Li.
qmdiren haben .

Staufen , den 6 . Mai I85 * .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Frech .
G a n t . E d i k r.

( 1 ) Kegen den Bauern Lorenz Di sch in .
ger von Oberambringen ( Vogler
Kirchhofen ) und gegen dessen Schwiegersohn
Johann Däschle von dort , wird Gant
Prozeß erkannt , und öffentliche Schulden «
liqutdation auf

den 14 . I u n i d. I .
Morgens 9 Uhr in diesseitiger Amtskanzler
abzuhallend angeordnet , wobei daher sämmt .
liche Gläubiger , welche an ein oder den an «
dern eine Forderung machen zu können ver .
meinen , zu erscheinen , und diese unter Vor ,
läge der Beweis Urkunden und so gewisser
richtig zu stellen haben , als sie sonsten von
der gegenwärtig vorhandenen beyden Mas .
sen ausgcschossen würden .

Staufen , den 21. April 1825 -
Großh Bezirksamt .

Frech .
Gaur - Edikt .

( 1 ) Gegen die BerlassenschaftS . Masse der
verstorbene » Handelsfrau Katharina gcborne
D u f n e r , Ehefrau des Accifor Marlin Mül .
ler von Staufen , wird hiemit Gant »
Prozeß erkannt , und öffentliche Schuldenli ,
quidation , auf
. d e n 1 0 . Juni
rn diesseitiger Amttkanzlei Morgens 9 Uhr
angeordnet , wobei die betreffenden Glaubt ,
ger , unter Vermeidung des Ausschlußes von
der vorhandenen Masse zu erscheinen und ih.
re Forderungen , unter Vorlage der BeweiS ,
Urkunden richtig zu stellen haben .

Staufen , den 5 . Mai 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .
^ K a n t . E - t k t.

( 1 ) Auf die am 5. d . M . dahier gemachte
ZablungSunfähigkeikS ' Erklärung der Julia
SU vofmeyer Ehefrau d . S abwesenden Ge .
org Hofier von Eisenbach mit ihrem ver .

pflichteten Geschlechtsbeistand Georg Kkeißer
von dort , wird hiemir gegen die G »org
HdflerscheA Eheleute zu Eisen ba ch
Gant erkannt , und Tagfahrl zur Schulden «
Liquidation auf

Freitag den 10 . Inny d . I .
anberaumt ; wobei sämmtliche Gläubiger bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Mgsse
ihre Forderungen zu liquidiren haben .

Neustadt , am 6 . May 1825 .
Großh . Bad . F F . Bezirksamt .

Obkircher .
G a n t . E d i k t .

( 1 ) Ueber die Verlassenschaft des verstor «
denen Pfarrers Dr . Ignatz Fellner zu
Merz Hausen haben wir Gant erkannt -

Sämmtliche Gläubiger desselben haben da¬
her am

6 . I u n i d . I .
früh 8 Uhr bei der Unterzeichneten Stelle
ihre Forderungen anzumeldcn, . richtig zu «
stellen und die etwaigen Vorzugsrechte durch
Vorlegung der betreffenden Urkunden zu be¬
gründen . .

Diejenigen die ihre Forderungen an obi¬
gem Tage nicht anmelden , werden von der
Gantmaffe ausgeschlossen .

Frciburg , den 7. Mai 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetze l >
Aufforderung .

( 1 ) Der Soldat Johann Georg Haas
von Eichstetten , welcher den 50 . April
d . I . aus der Garnison Freiburg descrtirt
ist , wird hiermit öffentlich aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen bei seinem vorqesagten
RegtmentS . Commando oder dahier um sogewis-
ser stellen , als sonst gegen ihn alS gegen bös¬
lich ausgetretenen Unrerthanen , nach dem
Geftze wird verfahren werden .

Emmendingen , den 7 . Mai 1825 .
Großherzogliches Oberamt .

Stöfser .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo»
naten sich bet der Obrigkeit, unter weicher
ihr Vermögen steht, melden , widrigenfalls
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rasselbe 4» ihre Vekannteu nächsten Verwand¬
ten gegen Caution wird ausgeliefert werden .

Aus dem Bezirksamt A ch 11 n .
( 1) Bo» Blaubronn im Kappler .

thale der im Jahr 1790 mit feinem Bru .
der Joseph in östreichische Militärdienste ge .
tretene Johann Georg bohnert .

AuS dem Bezirksamt WiesloL .
( 3) Von Michelfeld der stil 6 Jahren

ohne Nachricht entfernte Christoph Kreuz ,
rvi .eser , um sei » in 876 fl . 9 kr. bestehen-
deS Vermögen in Empfang zu nehmen.

( 3) Von B a te r t h a l der schon 18 Jahre
emfernle Nikolaus Wagner , um über sein
fo 130 st . iS kr. bestehendes Vermögen zu
verfügen-.
Aus dem F . F. Bezirksamt Möhringen .

( 3) Von Aulfingen Konrad Finus ,
der im Jahr 1808 mit dem Großherz . Badi .
schen MrUiär nach Spanien maschirre, und
seit dieser Zeit nichts von sich hören ließ ,
um sein in ohngefädr 600 fl . bestehendes Ber .
mögen in Empfang zu nehmen . -

Ve rsch ollen h eitS . Erklär » « g.
( 1 ) In Folge dieffeitigem Ediktale von, 28.

April . 1823 . Nr . 5608. wird hiemit Thomas
Münzer von Reiße lfi ngen für ver .
schollen erklärt , und dessen - bekannten Ine .
ftaterben der fürsorgliche Besitz seines Ver.
mögenS gegen Kaution zuerkannt , da der.
selben sich seither nicht meldete»

Neustadt, den 9 , Mai 1825 .
Grßh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Ob ki rche r .
Verschollenheitserklärung .

( 11 Joseph Graf von Sckwarzach ,
der sich in Folge der den 4 - Oktober 1823.
erlassenen Vorladung zum Empfang seines
Vermögens nicht gemeldet hat , wird nun.
mehr für verschollen erklärt , und das Ber .
mögen desselben seinen Anverwandten - in
fürsorglichen Besitz gegeben .

Bühl , den 1 . Februar 1825.
Großhrrzogl . Bezirksanu.

Berr olla .
Verschollenheits . Erklärung .
( i ) Johann Holzwarth von Op sin .

gen hat sich auf die öffentliche Vorladung
vom 2l . April v . I . weder gestellt , noch eine
Nachricht von sich gegeben.

Er wird daher für verschollen erklärt , «n^
sein Vermögen den nächsten Verwandten für¬
sorglich übergeben .

Freiburg , den 7 . Mai 1825.
Großherzogliches Landamt.

Wetzet .

Unterpfands buche r Neuerung .
( 1 ) Das Unterpfandsbuch der Gemeinde

Buchheim bis zum Jahr 1821 . bedarf we .
gen wesentlichen Fehlern der Erneuerung .

Man fodert daher diejenigen , welche auf
die in der Gemarkung Buchheim liegenden
Güter aus irgend einem Grund Vorzugs,
und Unterpfands - Rechte anzusprechen haben
auf, die Pfandurkunden entweder in Urschrift
oder beglaubcerAbschrift bei der zur Erneue¬
rung aufgestellten Kommission vom

4 biS 9 . Juli d I .
bei Vermeidung der aus der Unterlassung
für sie entstehenden Nachtbeile vorzulegcn.

Freiburg, , den ll . Mai 1825,
Großhrrzogl . Landamt.

W etzel .
D i e bst ah lSanzeige .

( 1 ) MomagS den ll . April wurde dem
Schindeldecker Johann Schwer von St . Mer-
gen mittelst Einbruch folgendes entwendet :

1 ) Ein blauer Ueberrock mit breitem Kra -
gen , geschätzt auf 7 st .

2) Ein Paar grau tuchene Ueberhosen
noch ganz neu 6 st.

3) Eine Weste vom nemlichen Tuch auch
neu 2 fl .

4 ) Ein Paar schon abgetragene schwarz
manchesterne Hosen 2 st. 30 kr.

5) Ein schwarzer runder Filzhut mit blau,
em Futter 1 fl . 30 kr.

6) Ein neues schwarz seidenes Halstuch
mit rothen Streifen 2 fl . 30 kr.

7) Ein karmasinrolheSHalstuch mit Strei .
fen 2 st .

8) Ein weiß und blau gestreiftes bäum,
wollenes Sacktuch 36 kr.

9) Ein weiß und roth gewürfeltes baum¬
wollenes Sacktuch 36 kr.

10) Eine weiße baumwollene Kappe.

Wir ersuchen sämmtliche Behörden auf das
Gestohlene und auf dem TMr fahnden zu laf .
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fk« , und imGtttdeckungSfall di« Anzeige anher
z« macben.

Freiburg , den S. Mai 1825 .
Großherzogl . Landamt .

B . A . d. e. B .
Stehle .

Fahndung .
( 1 ) Der unten beschriebene Andreas

Schleith von Maulburg hat sich der
Entwendung einer silbernen Sackuhr an dem
Hafnergescllen des Martin Siitterlin zu
Kandern , welche Uhr sammt Kette und
Schlüssel auf 6 fl . 12 kr. geschätzt ist , dann
der Entwendung einiger Kleidungsstücke an
Fridolin Bugglin von Wyhlen von 28 kr .
höchst verdächtig gemacht / aber nach zwei ,
maliger Arretirang durch die Vorgesetzten
von Wyhlen und resp . Maulburg sich der
Untersuchung durch Flucht zu entziehen ge.
wußt / und konnte bisher nicht wieder ent »
deckt werden .

Der Pursche ist immerhin gefährlich , und
es ist mit Grund zu vermuchen / daß tt fin dem er keinen Heimathschcin befitzt / mehr
durch ferneres Stehlen als durch Arbeiten
seinen Lebensunterhalt sich zu verschaffen
suchen werde . <

Siimrmliche Behörden werden daher er¬
sucht , auf denselben strenge zu fahnden , und
im BetrrtungSfall , ihn wohlverwahrt anher
liefern zu lassen.

Lörrach , am 11. May 1825 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt -

D e u r e r .
PersonSbefchreibung .Andreas Schleith ist 5 ' Z" groß , 29 Jahrealt , derselbe hat schwarze Haare , mittlereStirn , schwarze Augenbraunen , graue Augen ,dicke Nase , volle Wangen , großen Mund ,schwarzen Backenbatt , gute Zähne , vollesrundes Kinn . Bei seiner Entweichung vonWyhlen am 14 . Oktober v . I . trug er einen

schwarzen runden Filzhut , ein aschgrauesKamisol , lange blaugestreifre Hosen , undSchuhe mit Bändeln oder Riemen -
Fahndung .( 1 ) Ern wegen falschen PaßeS und Ver¬dachts BaganrenlebenS dahier in Untersu¬chung gekommener Pursche angeblich JosephDeißlrr von USmannsAahr , Bezirks.

amreS Biberg , ist beute RachtS aus de«
Gefänguiße gewaltsam auSgebrochen .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
denselben zu fahnden , und ihn im B »tre «
tungöfalle anher einzuliefcrn .

Baden , am 12 . May 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt . -

Mahler .
P e r s 0 n - B e s ch r i e b.

Derselbe ist 28 Jahre alt , 5 ' 6" groß ,
mittlerer Statur , hat blonde Haare , glei¬
che Augenbraunen , hefle Augen , lange Rase ,
mittler » Mund , gute Zähne , und lebhafte
Gesichtsfarbe . Er ist bekleidet mit einem
hellblauen leinenen Tschoben mit kleinen
weißen Streifen , und Halbstiefel und Tuch¬
hosen . Seine Garnstrümpfe sind ganz ne«
angestrikl . War bei der Entweichung ohne
Kopfbedeckung .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Versteigerung .
( 1) Das sehr ansehnliche Hofgut des

Michael HercherS von Oberried , begehendr
in einem Haus , Scheuer und Stallung

unter einem Dach , sodann einer Säge ,
Haußmühle , Stall - und Waschhaus ,
nebst 11/2 Jauchert Haus - und Haft
play , einer bedeutenden Anzahl Aekern ,
Matten , Waid - und Oedfeld , so wie
etliche und 50 Jauchert Waldung in
den Gemarkungen Oberried , Zaßler
und Kirchzarten gelegen , wird
Montags den 13 . Juni d . I .

Nachmittags 2 Uhr im GemeindSwirthShanft
zu Oberried auf 6 jährige Zahlungstermine ,
und sonstig sehr annehmbaren Bedingungen .
öffentlich versteigert werden . Sodann werde «

Dienstags den 14 . Juni d . I .
und die darauf folgenden Tage auf dem
Michael Hercherschen Hofgule selbsten die
vorhandenen Fahrnisse aller Gattung , Mr

etwas Bett , und Weiszeug , Kuchelgefthir
'
rf

Faß - und Band . , Feld , und HanL - vie¬
les Fuhr - und Wagengeschirr , etwas
Schreinerwerk , das vorhandene Vieh ,hestehenh



- (
in 8 Paar Ochsen , 6 Küh , 9 Kälber

2 Pferd / mehrere Gaisen , Schaafe ,
Schwein , Gaus und Hühner , etwas
Früchten , Heu , Stroh und Dung /
nebst sonstigem Hausrath

gegen gleich haare Bezahlung zur öffentlichen
Steigerung ausgeseyt , wozu man dle Lieb.
Haber mit dem Anhang einladet , daß bei dem
HofgutSserkauf fremde Steigerer sich beim
ersten Anbokt mit annehmbaren Vermögens .
Zeugnissen auszuweisen haben , daß insofern
auf das ganze Hofgur kein annehmbares An.
hott geschieht , dasselbe rherlwciße zur öffent .
lichen Steigerung auSgesstzt werde , und daß
zwar amtliche Genehmigung Vorbehalten , so
wie jedoch der gerichtliche Anschlag erlöst
worden , kein weiteres Nachgebott mehr an .
genommen werde, und können jeden AmtStag
die nähere Bedingungen in der diesseitigen
Kanzlei eingefthen werden .

Freiburg , den ii . Mai 1825 .
Großherzog ! . Landamts . Revisorat .

Gartort .
GastwirthShauS . und Güter . Ver¬

pachtung .
( 1 ) DaS dem minderjährigen Johannes

Fischer von hier gehörige GastwirthShauS
zum weißen Kren , dahier zu Müllheim , an
der Landstraße , nebst Nebengebäuden , Kraut ,
und Gragqarten , und ungefähr 20 Jauchert
Gut , in Ticker, Mauen und Reben bestehend,
wird auf 3 Jahre

am M on ra g den 30 . May d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Sludlhaufe
öffentlich verpachtet , wozu die Liebhaber ,
Auswärtige mit legalen Vermögens . Zeug ,
nissen versehen , hiedurch eingeladen werden .

Müllheim , am 9 . May 1825 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

R u p p.
Versteigerung .
( 1 Da das auf den 3 - d . M . zum Ver .

kaufe ausgeschriebene liegende Vermögender
in Gant gefallenen Marlin GünrerschenEbe .
leme von Schmerzen an besagter Tagfahrt

412 ) —

nicht verkauft werden konnte ; so wird der
nochmaliae öffentliche Verkauf dieses GmeS

Montags den 30 . d . M .
Nachmittags 2 Uhr im Winhsbause zu
Schwerzen vorgcnommen werden , und es
werden die Liebhaber zur Steigerung an ?
durch wiederholt ringeladen .

Das zu verkaufende Gur besteht :
in einem Hause sammt Scheuer und Stal¬

lung ,
in i Viertel 27 Ruthen Kraut - und Baum -

garten ,
in 5 Jauchert Wiesen ,
in 35 . Ackerfeld , und

2 Viertel Weinberg .
Zu Bezahlung des Kaufschillings werden

6 von Georqt d.
'
J . an zu 5 pCi . verzins¬

lichen JabrSterminen bewilliget .
Waldshut , am 9. May 1825.

Großh . Amts . Revisorar .
Spenner .

Mühle . Versteigerung .
( 1 ) Die sogenannte Stollmühle des Jakob

Trautwein von Lautersberg , bestehend in einer
Behausung mit einer Mahlmndle mit 2 Gängen
unter einem Dach , einer besonder » Scheuer ,
Stallung und Schopf , ebenfalls unter einem
Dach , ferner einem gewölbten Keller unter
besonder «« Dache , mit daran stossenden 65
Ruthen Hofplay , weiter 1 Jauchert 5 Ruthen
Kraut . und GraSgarten , und 62 Jauchert
Acker wird

Montag den 30 . Mai d. I .
Nachmittags 2 Ubr im GemeindS . WirihS -
hause zu Wolfenwciler unter annehmbaren
Bedlngniffen einer nochmaligen öffentlichen
Versteigerung auSgcseyt , wozu man dieKauf «
lustigen einladet .

Die Versteigerungs . Bedingungen können
beim Ortsvorstand zu Wolfenweiler eingesehen
werden .

Freiburg , den 10. Mai 1825 .
Eroßhcrzogl . Landamt .

B. A . d . e B.
Srehlc .
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